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Vorwort

mein Name ist Miriam Loh, ich bin 43 Jahre 
alt, verheiratet und Mutter von zwei Kindern.  
Geboren wurde ich in Nordhorn. Mit 23 Jahren 
habe ich meine Ausbildung zur Goldschmiedin 
abgeschlossen und bin anschließend mit meinem 
Mann aus unserer Wohnung in der Nordhorner 
Innenstadt in ein Haus im Gauerbach gezogen.

Und ganz ehrlich: Am Anfang war da vor allem ein 
Gedanke: „Wie komme ich hier möglichst schnell 
wieder weg?“ Alles zu ruhig und zu wenig Leben.

Der Neuanfang fiel mir nicht leicht. Anschluss 
zu finden war schwieriger als erwartet – und 
ich weiß, dass viele von Ihnen oder euch dieses  
Gefühl kennen.

Nach einem erfüllten Berufsalltag begann für 
mich ein neuer Lebensabschnitt: die Mutterschaft. 
Plötzlich spielte sich vieles zu Hause ab, neue  
Begegnungen entstanden vor allem über die Kita 
und den Kontakt zu anderen Eltern. Gleichzeitig 
wuchs in mir der Wunsch, nicht nur dabei zu sein, 
sondern aktiv mitzugestalten.

Schnell wurde klar: Es braucht Engagement. Es 
braucht Initiative.
Und so entstand die Idee eines Fördervereins – 
wenig später wurde der Förderverein der Kinder-
tagesstätte St. Ludger e.V. gegründet.

Liebe Leserinnen und Leser,
Heute engagiere ich mich seit über einem Jahr 
im Vorstand des Förderkreises Gauerbach. Was  
daraus gewachsen ist, bedeutet mir viel:  
wertvolle Freundschaften, ehrlicher Austausch, 
kreative Ideen – und immer wieder auch der Mut, 
neue und manchmal unkonventionelle Wege zu 
gehen.

Irgendwann habe ich dann gemerkt:
Ich bin angekommen.
Hier im Gauerbach.
Und das aus eigener Kraft.
Mit genau der Ruhe, die mir am Anfang zu viel war.
Immer netten Gesprächen.
Nachbarschaftshilfe.
Und das passt!

Und das möchte ich weitergeben:
Teil von etwas zu werden geschieht nicht immer 
von allein. Es braucht Mut, Einsatz und manchmal 
auch Geduld.

Doch es lohnt sich.

Wir vom Förderkreis Gauerbach freuen 
uns über jeden, der diesen Weg mit 
uns gehen möchte – über Menschen, 
die Gemeinschaft leben, Ideen 
einbringen und diesen Ort mit Herz 
und Engagement bereichern wollen.

Eure Miriam Loh
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Entstehung SG Gauerbach

Wie die Sportgemeinschaft Gauerbach entstand!

Am 21. Juni dieses Jahres feiert 
die Sportgemeinschaft Gauerbach 
mit einem großen Sportfest ihr 35  
jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass 
erinnern wir an die Entstehung des 
Vereins und die schwierige Zeit der 
der Gründung. Die Idee zur Nutzung 
der neuen Sporthalle an der Grund-
schule für alle Bürgerinnen und  
Bürger des Gauerbachs geht zurück 
auf eine Nachbarschaftsinitiative von 
Anwohnerinnen und Anwohnern der 
Thiens Heide. Der dritte Bauabschnitt 
des Wohnparksgauerbach entstand 
in den achtziger Jahren.

Das neue Baugebiet war geprägt 
durch zahlreiche Einfamilienhäuser, 
in denen viele junge Familien 
mit kleinen Kindern ein zu Hause  
gefunden hatten. Mit dem Zuwachs 
der jungen Bevölkerung wurden 
infrastrukturelle Maßnahmen not-
wendig, wie zum Beispiel der Neu-
bau einer Grundschule
Die Schule wurde nach einer  
längeren Diskussion über einen  
geeigneten Standort Ende der acht-
ziger Jahre auf dem Gelände eines 
Waldstücks mit Bolzplatz am Birken-
hain errichtet.

Bei einer nachbarschaftlichen  
Geburtstagsfeier, Anfang der neun-
ziger Jahre im Hause Wöllenstein, 
Thiens Heide 8, entstand die Idee 
zur Nutzung der Sporthalle für alle 
Bewohnerinnen und Bewohner. Zeit-
gleich hatten bereits verschiedene 
Sportvereine der Stadt und die Volks-
hochschule Lingen, ein Auge auf 
die neue Übungsstätte geworfen. 
Wir aber forderten die Nutzung in 
erster Linie für die Bewohnerinnen 
und Bewohner des Gauerbachs. 
Nach Gesprächen unserer Nachbar-
schaftsinitiative mit dem Schul- und 
Sportamt der Stadt, ergab sich die 
Notwendigkeit zur Gründung eines 
Vereins, um einen rechtskräftigen 
Status zu erhalten.

Aufgrund des großen Interesses  
anderer Bewerber musste schnell  
gehandelt werden! Die Nachbar-
schaftsinitiative der Thiens Heide 
machte sich umgehend an die Arbeit

Mit der Unterstützung des „ Förder-
kreis Wohnpark Gauerbach e.V.“  
wurden die vorbereitenden  
Maßnahmen durchgeführt. Der 
neue Verein „Sportgemeinschaft (SG) 

Gauerbach“ wurde am 15. August 
1991 im Hause Hövedes von  
Bewohnerinnen und Bewohnern der 
Thiens Heide 1-8 gegründet. Norbert  
Radermacher wurde zum ersten  
Vorsitzenden und Heike Helming 
zur zweiten Vorsitzenden gewählt. 
Die erste Schriftführerin war Helga  
Wöllenstein und die Aufgabe der 
Kassenwartin lag in den Händen von 
Ute Schwarz. Nach der Vorstands-
wahl konnte mit der Aufbauarbeit 
des Vereins begonnen werden. 

Zuallererst mussten engagierte 
und qualifizierte Übungsleiterinnen 
und Übungsleiter gefunden und 
verpflichtet werden. Fördermittel 
für Sportgeräte wurden bei der 
Stadt Lingen beantragt und erste 
Sponsorenmittel wurden ein-
geworben. Bei einer Informations-
veranstaltung über den neuen 
Verein in der Grundschule war das 
Interesse an unserer Initiative sehr 
groß. Erste Mitgliedsanträge konn-
ten entgegengenommen werden. 

Foto der Gründungsversammlung. Von links oben: Franz Josef Hövedes, Burk-
hard Wöllenstein, Gerd Hemmelder, Ute, Schwarz, Hanni Kischkel, Norbert 
Radermacher, Helga Radermacher, Karl Heinz Schwarz,unten kniend: Gertrud 
Hövedes, Helga Wöllenstein, Heike Helming
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Kulturradler

Die Zuhörerschaft machte uns Mut, 
die Arbeit fortzuführen. 

Heute hat die „Sportgemeinschaft 
Gauerbach“ über 500 Mitglieder! 
Der Verein bietet zahlreiche Sport-
disziplinen vom Kinderturnen bis zur 
Seniorengymnastik an. Er steigert 
so die Lebensqualität im Gauerbach 
und trägt damit ganz entscheidend 
zum Zusammenhalt der Wohn-
gemeinschaft bei.

Nach zweijähriger Aufbauarbeit gab 
Norbert Radermacher 1993 den  

1. Vorsitz an Bernhard Kramer ab.  
Dieser hat gemeinsam mit vielen 
Ehrenamtlichen die Vereinsarbeit 
erfolgreich weitergeführt. Nach Karl-
Heinz Meiners, der 7Jahre an Ver-
einsspitze stand, hat heute Robert  
Jeckering den Vorsitz der SG Gauer-
bach.

Ein Dank geht an alle Menschen, die 
den Verein ins Leben gerufen und an 
alle, die sich in den letzten 35 Jahren 
für den Verein engagiert haben.

Foto: Hövedes
Text: Norbert Radermacher

Zwanzigjähriges Jubiläum der Kulturradler

Kulturradler werden wir genannt, seit 20 
Jahren radeln und fahren wir durch Stadt 
und Land. Wo kommt dann der Name 
„Kulturradler“ her, das zu erklären ist nicht 
schwer.
Die Stadt der tausend Ramblerrosen, 
das war Herr Kühlungsborg‘s Traum, am  
Eingang zum Gauerbach wächst eine am 
Baum. Es ist unsere Rose, wir haben sie  
bestellt und hoffen, daß sie allen Gauerba-
chern gefällt. Den Namen unserer Gruppe 
wollte Herr Kühlungsborg eintragen, wir 
haben keinen mußten wir sagen. Pedalen-
treter, ein Name mußte her: „Kulturradler“, 
das gefiel uns sehr.
Radeln durch die freie Natur, kilometer-
weit durch Wald und Flur. E-Räder wurden  
angeschafft, wenn für lange Strecken  
fehlte die Kraft. Städte besuchen, Kirchen 
und Museen, vieles haben wir gemeinsam 
erlebt und geseh‘n. Jeder hat seinen Heimat-
ort vorgestellt, vielfältig und schön ist  
unsere Welt.
Heute lassen wir es gemütlicher angeh‘n, 
einmal im Monat sich treffen, das ist schön. 
Vier liebe Menschen mußten schon vom uns 
geh‘n, schöne Erinnerungen an sie bleiben 
besteh‘n.
Dankbar schauen wir auf 20 Jahre Kultur-
radler zurück, Gemeinschaft erleben ist ein 
Stück vom Glück.

Text: Maria Läken
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Seniorenfahrt 2026

Am 19.06.2026 fand die „Senioren-
fahrt ins Blaue“ statt. Mit insgesamt 
39 Teilnehmern machten wir uns bei 
sonnigem Wetter auf den Weg.

Erstes Ziel war das Evers Landhaus 
Café in Freren-Geringhusen. Dort 
stand ein leckeres Kuchenbuffet für 
uns bereit. Der heimliche Gewinner 
des Buffets war die Stachelbeer- 
Torte. Sie wurde so stark nachgefragt, 
dass eine zweite bereitgestellt  
worden ist.

Nach der ersten Stärkung mit  
Kaffee und Kuchen ging es weiter 
zur Schlossführung nach Fürstenau. 
Wir wurden von der Gästeführerin 
herzlich mit den Worten: „In Fürs-
tenau ist der Himmel blau, da tanzt 
der Ziegenbock mit seiner Frau“ will-
kommen geheißen. 

lustigen Geschichten rund um das 
Schloss. Über so einige Anekdoten 
wurde geschmunzelt wie z. B. über 
den Dackel „Sauser“, der über Schuld 
und Unschuld mit einem Schwanz-
wedeln entschied. 

Zum Abschluss ging es in die  
Baccumer Mühle. Dort klang der 
Abend mit einem Abendessen mit 
bester Laune langsam aus.

Wir freuen uns bereits auf die nächs-
te gemeinsame „Fahrt ins Blaue“ im 
nächsten Jahr. 

Text: Corinna Gebhardt

In zwei Gruppen aufgeteilt, ging es 
auf Erkundungstour über die Anlage. 
Durch das „Tor des Herzklopfens“ 
ging es in den Innenhof zur rot-
blühenden Kastanie. Sehr interessant 
waren auch die katholische Kirche St. 
Katharina und das Gefängnis, das 
zu einem Hotel umgebaut worden 
ist. Es wurde viel gelacht über die 

Seniorenfahrt ins Blaue
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Förderverein Kita St. Ludger

In der Kita St. Ludger war in den  
vergangenen Wochen wieder  
einiges los. Dank des engagierten 
Einsatzes des Fördervereins konnten 
die Kinder viele besondere Aktionen 
erleben, die nicht nur für strahlen-
de Gesichter sorgten, sondern auch  
Lernen, Gemeinschaft und  
Bewegung auf spielerische Weise 
miteinander verbunden haben.

Kreative Vorschulaktion rund um 
den Kressegarten
Besonders begeistert waren die 
Vorschulkinder bei der Aktion zum 
Thema „Kressegarten“. Bereits im 
Vorfeld durften die Kinder zu Hause 
kreativ werden: Mit viel Fantasie 
und Unterstützung ihrer Familien  
bastelten und gestalteten sie ihre 
eigenen kleinen Kressegärten 
als besondere Hausaufgabe. Die  
Ergebnisse konnten sich wirklich 
sehen lassen – bunt, individuell und 
mit ganz viel Liebe gestaltet.
Anschließend brachten die Kinder  
ihre kleinen Kunstwerke mit in die 
Kita, wo sie gemeinsam mit den 
Mitgliedern des Fördervereins  
bepflanzt wurden. Mit großer Freude 
streuten die Kinder die Kressesamen 

aus, gossen vorsichtig und waren  
gespannt darauf, was in den  
nächsten Tagen passieren würde.
Für die Kinder war es eine tolle  
Erfahrung, den Pflanzen beim 
Wachsen zuzuschauen und dabei 
spielerisch mehr über Natur, Ver-
antwortung und Geduld zu lernen. 
Vor allem aber stand die gemeinsame 
Freude im Mittelpunkt. 

Die Schlaufüchse entdecken Yoga 
und innere Stärke
Auch die Vorschulkinder – die 
„Schlaufüchse“ – durften in diesem 
Jahr wieder an einem besonderen 
Yogakurs mit Claudia Modha teil-
nehmen. Der Kurs wurde vollständig 

Mit Freude lernen, wachsen und bewegen – der 
Förderverein der Kita St. Ludger macht’s möglich
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Förderverein Kita St. Ludger

vom Förderverein der Kita St. Ludger 
finanziert und damit überhaupt erst 
möglich gemacht.
Mit viel Einfühlungsvermögen und 
Kreativität führte Claudia Modha die 
Kinder spielerisch an die Welt des 
Yoga heran. Neben verschiedenen 
kindgerechten Yogafiguren und  
Asanas standen auch Atemübungen 
und Resilienztraining auf dem  
Programm. Die Kinder lernten, zur 
Ruhe zu kommen, ihren Körper  
bewusst wahrzunehmen und mit 
ihren Gefühlen umzugehen.
Besonders viel Freude hatten die 
Schlaufüchse außerdem beim  
kreativen Gestalten von Bildern, die 
den Kurs ergänzten und den Kindern 
Raum gaben, ihre Eindrücke und  
Gefühle auszudrücken. Die  
Mischung aus Bewegung,  
Entspannung und Kreativität kam bei 
den Kindern hervorragend an. Viele 
gingen mit großer Begeisterung und 
sichtlichem Stolz aus den Stunden 
heraus.

Neues Highlight im Schwalbennest: 
Das Bällebad ist da
Große Vorfreude herrscht außerdem 
im Bewegungsraum des Schwalben-
nests: Der Förderverein des Kinder-
gartens konnte das neue Bällebad 
offiziell übergeben.

Einladung zum Gauerbacher Floh-
markt am 28. Juni
Schon jetzt freut sich der Förderver-
ein außerdem auf den Gauerbacher 

Flohmarkt am 28. Juni. Dort wird der 
Förderverein der Kita St. Ludger mit 
einem eigenen Stand am Bürger-
zentrum vertreten sein. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt: 
Angeboten werden Grillwürstchen 
sowie kühle Getränke.
Der Förderverein freut sich auf zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher, 
viele nette Begegnungen und 
einen schönen gemeinsamen Tag in  
geselliger Atmosphäre. Jeder Besuch 
unterstützt gleichzeitig die wertvolle 
Arbeit zugunsten der Kinder der Kita 
St. Ludger.

Möglich gemacht wurde die  
Anschaffung durch die Mikro-
förderung des Landes Nieder-
sachsen, bei der Anfang des Jahres  
Fördermittel von bis zu 2.500 €  
beantragt werden konnten. Schnelles 
 Handeln hat sich ausgezahlt – der 
Fördertopf war in kurzer Zeit aus-
geschöpft. Unser 1. Vorsitzender 
Florian Scholz überreichte das neue 
Bällebad symbolisch an den Kinder-
garten. Für den Kindergarten nahm 
Martina Schoo das Bällebad dan-
kend entgegen.
Ein herzliches Dankeschön gilt 
der LAGFA Niedersachsen für die 
Unterstützung im Rahmen der 
Mikroförderung, durch die diese  
Anschaffung möglich wurde!  
Wir wünschen allen Kindern ganz 
viel Freude beim Spielen!  
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Süße Neuigkeiten
elvb.de

Als Mitglied sind Sie Teilhaber unserer Bank - und 
das lohnt sich. Denn so bestimmen Sie den Ge-
schäftskurs demokratisch mit, erhalten Einblick in 
unsere Unternehmenszahlen und sind am Bank-
gewinn in Form einer Dividende beteiligt. Werden 
Sie jetzt Mitglied und profi tieren Sie von vielen 
weiteren Vorteilen.

Mitverdienen.Mitbestimmen.Mitwissen.Mitglied.

Jetzt Mitglied

werden und

profi tieren.

Starke Mitglieder.
Starke Vorteile.

Süße Neuigkeiten aus dem Gauerbach

Schon seit langer Zeit engagieren  
sich im Gauerbach Imkerinnen 
und Imker mit viel Herzblut für die 
Bienenhaltung und leisten damit 
einen wertvollen Beitrag für Natur 
und Umwelt. Nun ist mit Timo und 
seiner Familie weitere Unterstützung 
hinzugekommen. Die Familie hat  
sich vor einiger Zeit eigene Bienen-
völker angeschafft und damit 
nicht nur ein spannendes Hobby  
begonnen, sondern reiht sich auch 
in das bestehende Engagement für 
Natur, Nachhaltigkeit und Gemein-
schaft im Gauerbach ein.

Denn Bienen sind weit mehr als nur 
fleißige Honighersteller. Sie gehören 
zu den wichtigsten Helfern unseres 
Ökosystems. Durch ihre Bestäubung 
sorgen sie dafür, dass Obstbäume 
Früchte tragen, Blumen blühen und 
viele Pflanzen überhaupt wachsen 
können. Der Nabu weist darauf hin, 
dass ein großer Teil unserer Nutz- 
und Kulturpflanzen auf die Arbeit 
der Bienen angewiesen ist.

Gerade in Zeiten, in denen immer 
häufiger über das Bienensterben 
gesprochen wird, freuen sich viele 

Gauerbacher, dass sich Menschen 
wie Timo und seine Familie mit Herz-
blut für dieses Thema engagieren. 
Und dabei merkt man schnell, hier 
geht es nicht einfach nur um Honig 
im Glas. Hier geht es um Naturver-
bundenheit, Verantwortung und 
darum, dem eigenen Umfeld etwas 
Gutes zurückzugeben.

Auch der Imkerverein Lingen freut 
sich über das neue Mitglied Timo 
und heißt ihn herzlich willkommen. 
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Süße Neuigkeiten

...

Es zeigt, dass sich immer mehr Men-
schen wieder für Natur, Nachhaltig-
keit und traditionelles Handwerk 
begeistern. Wer mehr Informationen 
über den Imkerverein Lingen oder  
das Veranstaltungsprogramm  
erhalten möchte, findet diese unter: 
Imkerverein-Lingen.de

Auch für unseren Ortsteil Gauerbach 
ist dieses Engagement ein schönes 
Signal. Es zeigt, dass Heimat nicht 
nur ein Ort ist, sondern auch davon 
lebt, wie Menschen miteinander und 
mit ihrer Umwelt umgehen.

Vielleicht ist das am Ende genau 
das, was den Gauerbach ausmacht.  
Menschen die mit kleinen Ideen 
etwas Großes für ihre Umgebung 
bewirken und wenn dabei noch ein 
gutes Brot mit heimischem Honig 
herausspringt, dann summt doch 
eigentlich alles in die richtige Rich-
tung....
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Ladies Night

die mit ihrem Einsatz, ihrer Kreativi-
tät und ihrer guten Laune dazu bei-
getragen haben, diese Veranstaltung 
zu einem echten Erlebnis zu machen.

Wir freuen uns schon jetzt auf die 
nächste Ladies Night!

Glitzer, Glamour und ganz viel gute Laune

Am 11. April 2026 verwandelte sich 
das Bürgerzentrum Gauerbach in 
eine funkelnde Partylocation. Die 
zweite Ladies Night stand ganz im 
Zeichen von Glitzer und Glamour 
und die Gäste nahmen das Motto 
mehr als ernst. Ob schimmernde 
Kleider, funkelnde Accessoires oder 
elegante Outfits, der Abend war ein 
echtes Highlight für alle, die Freude 
an Stil und guter Stimmung haben.

Für den passenden Soundtrack 
sorgte DJ Ryan, der mit einem  
abwechslungsreichen Mix die Tanz-
fläche durchgehend in Bewegung 
hielt. Tatsächlich gab es kaum einen 
Moment, in dem nicht getanzt 
wurde, ein sicheres Zeichen dafür, 
dass Musik und Stimmung einfach 
perfekt harmonierten.

Auch kulinarisch ließ der Abend 
keine Wünsche offen, Mehmet und 
sein Team verwöhnten die Gäste 
mit frisch zubereiteten, äußerst 
schmackhaften Speisen. Die Qualität 
der Zutaten war deutlich zu spüren, 
ein echtes Geschmackserlebnis. Eine 
schöne Nachricht für alle Genießer: 
Ab dem Spätsommer 2026 kann man 

das Restaurant „Antea - The Taste of 
Antiochia“ auch direkt in Rheine be-
suchen.

Für viele Lacher und überraschte  
Gesichter sorgte außerdem ein  
Comedy-Act, der mit seiner ganz 
eigenen Art von Unterhaltung das 
Publikum begeisterte. Mit trocke-
nem Humor, spontanen Einlagen 
und einer charmanten Portion Frech-
heit wurde der Saal immer wieder 
zum Lachen gebracht. Gerade diese 
Mischung aus Überraschung und 
Nähe zum Publikum machte den 
Auftritt zu einem besonderen High-
light des Abends.

Ein weiteres Highlight waren die 
Cocktails die Holger und sein Team 
mit viel Kreativität und Liebe zum 
Detail mixten. Ob fruchtig, spritzig 
oder klassisch für jeden Geschmack 
war etwas dabei. 

Am Ende bleibt nur eines zu sagen, 
es war ein rundum gelungener 
Abend voller Freude, Begegnungen 
und unvergesslicher Momente. 

Ein großes Dankeschön geht an alle, 
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Was ist eigentlich los im Bürgerzentrum

BÜRGERZENTRUM

Montag

Dienstag

Mittwoch

Donnerstag

9:00 Uhr 	 kfd Handarbeit
9:00 Uhr 	 kfd Frühstück jeden 2. Montag im Monat
14:30 Uhr	 kfd Handarbeit jeden 1. u. 3. Mittwoch im Monat
16:00 Uhr  	 Qigong Senioren Basiskurs  mit Simona Facalau
17:30 Uhr 	 Fazien – Qigong mit Simona Facalau
16:30 Uhr 	 Bridge Club Lingen
18:45 Uhr 	 Rückenschulgymnastik mit Hillu Steinkamp
20:00 Uhr 	 alle 14 Tage Handarbeit Stricken & Häkeln n. Absprache

9:00 Uhr 	 Frühstück ökum. Frauentreff  jeden 4. Dienstag im Monat
9:15 Uhr 	 Kundalini  Yoga mit Petra Koppenburg jeden 1. und 3. 
		  Dienstag im Monat
9:30 Uhr 	 Rückbildungsgymnastik  mit Simone Röttgers
12:00 Uhr 	 Mittagstisch
14:30 Uhr	 Porzellanmalkurs KEB jeweils im Frühjahr und Herbst 
		  nach Absprache
14:30 Uhr 	 Tanzladys 
16:00 Uhr 	 Foxikeller für Grundschüler
17:30 Uhr 	 Meditatives Yoga mit Andrea Berger
18:00 Uhr 	 Geburtsvorbereitungskurs  mit Simone Röttgers
19:00 Uhr 	 Yoga mit Andrea Berger

9:00 Uhr 	 Eltern – Kind Gymnastik mit Anja Fehren
10:00 Uhr 	 Qigong für Jung und Alt mit Simona Facalau
10:00 Uhr 	 Eltern – Kind Gymnastik mit Anja Fehren
11:00 Uhr	 Eltern – Kind Gymnastik mit Anja Fehren

14:30 Uhr	 Porzellanmalkurs KEB jeweils im Frühjahr und Herbst
15:00 Uhr 	 Spielenachmittag jeden 1. Mittwoch im Monat
18:00 Uhr 	 Yoga mit Andrea Berger
18:45 Uhr 	 Kundalini Yoga mit Petra Koppenburg jeden 2. u. 4. Mittw.
		  im Monat
19:30 Uhr 	 Förderkreis Sitzung jeden 2. Mittwoch im Monat

9:00 Uhr	 Yin Yoga mit Andrea Berger
18:00 Uhr 	 Yoga mit Andrea Berger
19:00 Uhr 	 Töpfern mit Iris Rösner
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...

Samstag

Sonntag

9:00 Uhr 	 Musiker- Jugendherberge n. Absprache
10:30 Uhr 	 Handarbeit mit Ute Niemann jeden 4. Samstag im Monat
14.00 Uhr 	 Repair Café alle 6 -8 Wochen n. Absprache

9:00 Uhr 	 Musiker – Jugendherberge  n. Absprache
15:00 Uhr 	 Emsdullen Doppelkopf n. Absprache

Freitag
9:00 Uhr 	 LEB Seminar n. Absprache
17:00Uhr 	 Musiker -Jugendherberge n. Absprache

Kindergarten, Grundschule, Sportgemeinschaft Gauerbach, Kfd  Gruppen,
Ortsrat Laxten,  Fördervereine Grundschule u. Kindergarten
und Veranstaltungen v. Förderkreis Gauerbach e.V. nach Absprache.

Des Weiteren vermieten wir nach Absprache z. B. für Workshops, Seminare, 
Meetings, Puppentheater, Familienfeste, so wie Taufe, Erstkommunion, Kon-
firmation, Firmung, Kindergeburtstage etc.

Nähere Informationen unter der Nr. 0160/5261636
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Mitgliederversammlung

Mitgliederversammlung des Förderkreises 
Wohnpark Gauerbach e.V.

Am 12. April 2026 fand um 20:00 
Uhr die diesjährige Mitglieder-
versammlung des Förderkreises 
Wohnpark Gauerbach e.V. im 
Bürgerzentrum Gauerbach statt. 
Die 1. Vorsitzende Sabine Zeilinger 
begrüßte insgesamt 47 Mitglieder, 
die der Einladung des Vereins  
gefolgt waren.
Besonders erfreut zeigte sich der 
Vorstand über den Besuch von 
Klaus Goldschmidt als Vertreter des 
Ortsrates. Er überbrachte die Grüße 
des Ortsbürgermeisters Manfred 
Schonhoff und berichtete über  
aktuelle Projekte im Gauerbach 
und der näheren Umgebung. Dazu  
zählen unter anderem die  
Erneuerung der Parkplatz-
markierungen auf dem Jägerplatz, 
die Beseitigung von Schlaglöchern 
am Waldessaum sowie die Aus-
besserung der Diekstraße. Außer-
dem informierte er darüber, dass 
für die Grundschule Gauerbach 
eine neue Mensa genehmigt wurde. 
Der Baubeginn ist für Herbst 2026 
vorgesehen.
Im Anschluss blickte Sabine  
Zeilinger auf die zahlreichen Aktivi-
täten und Veranstaltungen des 

vergangenen Jahres zurück. Der 
Förderkreis konnte erneut ein ab-
wechslungsreiches Programm 
für Jung und Alt anbieten. Dazu 
gehörten unter anderem die 
Ferienpassaktionen, der Straßen-
flohmarkt, die beliebte „Ladies 
Night“, das Maibaumaufstellen, 
die Seniorenfahrt sowie das  
Gauerbachfrühstück. Auch der St.-
Martins-Umzug, der Nikolaus der 
mit der Kutsche durch den Gauer-
bach fuhr, das Repair Café und die 
Doppelkopfturniere fanden sehr 
großen Zuspruch. Ein besonderer 
Dank galt dabei den vielen ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern 
sowie den Organisationsteams.
Auch einige Neuerungen und  
Projekte wurden im vergangenen 
Jahr im Gauerbach umgesetzt. So 
wurde die Einfassung des Gauer-
bachkreuzes endlich mit neuen 
Steinen gestaltet. Hier bedankte 
sich der Vorstand ausdrücklich für 
die Initiative bei Renate Gels und 
Manfred Schonhoff. Zudem wurde 
der neu gestaltete Spielplatz am  
Jägerplatz eröffnet und der  
dortige Kiosk durch einen neuen 
Betreiber wiederbelebt. Der neue 

Schaukasten am Seilbahn-Spiel-
platz konnte dank der Kosten-
erstattung durch den Ortsrat  
realisiert werden. Darüber hin-
aus beteiligte sich der Förderkreis 
an der 1050-Jahr-Feier der Stadt  
Lingen – gut sichtbar mit den grün-
weißen Regenschirmen.
Der Schatzmeister Jörg Uphus 
stellte anschließend den Jahres-
abschluss sowie die ordnungs-
gemäße Kassenführung des Vereins 
vor. Der Bericht der Kassenprüfer 
wurde von Robert Jeckering vor-
getragen. Die anwesenden Mit-
glieder entlasteten daraufhin den 
Schatzmeister und den gesamten 
Vorstand einstimmig.
Auch die anschließenden 

Neuwahlen verliefen einstimmig. 
Sabine Zeilinger wurde erneut zur 1. 
Vorsitzenden gewählt. Silke Giesker 
übernimmt weiterhin das Amt der 
Pressewartin. Zum Kassenprüfer 
wurde Jörg Uphus wiedergewählt. 
Ebenso wurden alle Beisitzerinnen 
und Beisitzer des Vorstandes im 
Block einstimmig bestätigt.
Der Förderkreis Wohnpark Gauer- 
bach e.V. blickt auf ein erfolg-
reiches Jahr voller gemeinschaft-
licher Aktivitäten zurück und freut 
sich bereits auf die kommenden 
Veranstaltungen. Der Vorstand be-
dankt sich herzlich bei allen Mit-
gliedern, Unterstützern und Hel-
fenden für ihr Engagement und die 
gute Zusammenarbeit.
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Carsharing

Flexibel mobil im Gauerbach,
Carsharing direkt vor der Haustür

Wer kennt es nicht? Das eigene Auto 
steht die meiste Zeit ungenutzt vor 
der Tür, verursacht aber trotzdem 
laufende Kosten für Versicherung, 
Wartung, Steuern und Sprit. Genau 
hier setzt modernes Carsharing 
an und auch in Lingen wird dieses  
Angebot immer attraktiver.  
Gemeinsam mit der mobileeee 
GmbH aus Frankfurt wird nach-
haltige Mobilität inzwischen di-
rekt vor unserer Haustür möglich  
gemacht.

Für den Standort Lingen ist Oliver 
Knispel verantwortlich. Insgesamt 
stehen aktuell fünf E-Carsharing-
Fahrzeuge im Stadtgebiet zur Ver-
fügung, eines davon direkt bei uns 
im Wohnpark Gauerbach am Jäger-
platz. Weitere Standorte befinden 
sich unter anderem an der Emsland-
Arena, am Theater an der Wilhelms-
höhe, an der Halle IV und am Ems-
auenpark.  

Oliver Knispel erklärt:
„Carsharing bedeutet Freiheit ohne 
die Verpflichtungen eines eigenen 
Autos.“

Tatsächlich bringt das Modell viele 
Vorteile mit sich: Wer nur gelegent-
lich ein Auto benötigt, etwa für 
den Einkauf, Arzttermine, Familien-
besuche oder Ausflüge, spart mit 
Carsharing oft bares Geld. Gleich-
zeitig reduziert sich die Anzahl 
der Fahrzeuge im Straßenverkehr.  
Weniger Autos bedeuten weniger 
Parkplatzdruck, weniger Verkehr und 
eine bessere Umweltbilanz.

Besonders interessant ist, dass die 
Fahrzeuge von mobileeee aus-
schließlich elektrisch unterwegs 
sind. Dadurch entstehen lokal keine 
CO₂-Emissionen und deutlich weni-
ger Lärm im Wohngebiet. Gerade für 
moderne Stadtteile wie dem Gauer-
bach ist dies ein wichtiger Schritt hin 
zu nachhaltiger und zukunftsfähiger 
Mobilität.  

So einfach funktioniert das Car-
sharing:

Die Nutzung ist unkompliziert und 
komplett digital:
1. Die kostenlose mobileeee-App 
herunterladen
2. Registrieren und Führerschein 

online bestätigen
3. Fahrzeug in der App auswählen 
und buchen
4. Auto per Smartphone öffnen und 
losfahren

Die App übernimmt dabei fast alles: 
Reservierung, Öffnen und Schließen 
des Fahrzeugs sowie die komplette 
Abrechnung. Sogar das Laden der 
Elektroautos ist bereits inklusive.  

Die Registrierung ist ab 18 Jahren 
möglich. Benötigt werden lediglich 
ein gültiger Führerschein, ein Smart-
phone und eine E-Mail-Adresse.  

Carsharing ersetzt nicht immer das 
eigene Auto, kann aber eine ideale  
Ergänzung sein. Gerade Familien mit 
Zweitwagen oder Menschen, die 
überwiegend Fahrrad oder Bus nut-
zen, profitieren von der Flexibilität. 
Statt hohe Fixkosten zu tragen, zahlt 
man nur dann, wenn man tatsächlich 
fährt.

Oder wie Oliver Knispel es formuliert:
„Wir möchten den Menschen eine 
einfache, flexible und nachhaltige 
Mobilitätslösung direkt im Alltag 

bieten.“ Für den Gauerbach bedeutet 
das: moderne Mobilität direkt vor 
Ort, praktisch, umweltfreundlich und 
unkompliziert.

Weitere Informationen sowie die 
App zum Download finden Inter-
essierte auf der offiziellen Website 
von mobileeee unter www.mobi-
leeee.de. 
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SG Gauerbach
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„Gauerblocker“: Volleyball-Sparte 
der SG Gauerbach

Seit einigen Jahren nimmt die gut 
besuchte Volleyball-Sparte (s. Foto) 
am Betrieb der Hobby-Liga teil. Dies-
mal belegten sie innerhalb der spiel-
starken und ausgeglichenen Gruppe 
„Mixed C“ am Ende der Winterrunde 
den 5. Platz (s. Abschluss-Tabelle). 
Mit etwas mehr Spielglück wäre si-
cher noch ein besseres Ergebnis 
möglich gewesen, denn zwei Spiele 
sind mit 2:3 Sätzen knapp verloren 
gegangen.
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SG Gauerbach

SG Gauerbach: Bericht über Mitglieder-
versammlung

Während der letzten Mitgliederver-
sammlung der Sportgemeinschaft 
(SG) Gauerbach am 10.3.2026 blickte 
der Vorsitzende Robert Jeckering auf 
ein erfolgreiches Jahr 2025 zurück. 
Die Sportgemeinschaft verfügte am 
31.12.2025 über 534 Mitglieder. 14 
Übungsleitende sowie 11 Helfer:in-
nen sorgen für ein abwechslungs-
reiches sportliches Programm. Seit 
Januar 2025 ist der neue Geräteraum 
nutzbar. Dafür ging ein besonderer 
Dank bei der Unterstützung an 
den Ortsrat und die Stadt Lingen.  
Anlässlich des Stadtjubiläums von 
Lingen (1050 Jahre) nahm die Sport-
gemeinschaft mit einer Gruppe von 
Teilnehmer:innen teil. Es konnten 
mit Simone Blecourt und Anne Kra-
mer-Tegeder zwei neue Übungs-
leiterinnen gewinnen, die das Eltern-
Kind-Turnen bzw. die Tanzgruppe 
übernommen haben. Am 6.9.2026 
findet das traditionelle Gauerbach-
fest statt, an dem sich auch die SG 
Gauerbach mit eigenem Programm 
beteiligen wird. 

Folgende Posten des Vorstandes 
standen zur Wahl: Erste/r Vor-
sitzende/r, Kassenwart/in. Da sich 

die bisherigen Amtsinhaber:innen 
zur Wiederwahl stellten und ein-
stimmig seitens der Anwesenden 
bestätigt wurden, liest sich der  
aktuelle Vorstand der SG Gauer-
bach wie folgt: Robert Jeckering 
(erster Vorsitzender), Dennis Beel  
(stellvertretener Vorsitzender),  
Franziska  Jeckering (Schriftführerin), 
Michael Römann-Soblys (Kassen-
wart), Stephan Glück (Pressewart) 
und Sabine Fels (Gerätewartin). 

Das Amt der Kassenprüferinnen  
erfüllen ab sofort Jill Hafermalz und 
Janette Wilmes. Als Vertretung für 
den Ortsbürgermeister Manfred 
Schonhoff sprach Frau Renate Gels 
der Sportgemeinschaft einen großen 
Dank für die geleistete Arbeit aus. 
Als Vertreter des „Förderkreis Gauer-
bach“ nahm Herr Jörg Uphus teil.

Die nächste Mitgliederversammlung 
der SG Gauerbach wird am 9.3.2027 
um 20:00 Uhr stattfinden.

Informationen zu den Angeboten 
der SG Gauerbach erhält man im 
Internet: www.sggauerbach.de

R A L F  G R O ß M A N N
Horkelstraße 10 49808 Lingen

Prüfungen  nach  DGUV-V3  und  e-Check  
Projektbetreuung
Geräteprüfungen
Sat. - Antennen
Elektroinstallation

Installationsprüfung
Wartung - Reparatur
PV - Solartechnik
Wallbox  Wandladestation

info@rg-elektrotechnik.de 0176 - 14640937
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Zutaten (für 4 Personen):
350 g	 Mehl
1 Msp	 Backpulver
250 g	 Zucker
2 Pck	 Vanillezucker
1 Prise	 Salz
175 g	 Butter
4 St	 Eier
4 EL	 Mandeln  (gehackt, optional)
1 Msp	 Zimt
200 g	 Schmand
1 Tüte	 Saucenpulver, Vanille zum
	 Kochen
5 St	 Äpfel
2 EL	 Zitronensaft
2 EL	 Paniermehl

Ostholsteiner Apfelkuchen

Zubereitung:
MÜRBETEIG / BODEN:
200 g Mehl, 75 g Zucker, 1 Pckg Vanillezucker, 1 Prise Salz, 100 g Fett 
(Butter) in Stückchen und 1 Ei zu einem Mürbeteig verarbeiten und 30 
Minuten kalt stellen.

STREUSEL:
150 g Mehl, 2 EL Mandeln (optional), 75 g Zucker, 1 Msp Zimt, 75 g 
Fett (Butter) in Flöckchen und evtl. 2 TL kaltes Wasser zu Streuseln ver-
arbeiten.

GUSS:
200 g Schmand, 3 Eier, 100 g Zucker, 1 Pckg Vanillezucker und 1 Tüte 
Saucenpulver verrühren.

BELAG:
Die Äpfel schälen, vierteln und entkernen. In ca. 1 - 2 cm kleine Stücke 
würfeln und mit dem Zitronensaft beträufeln.

FINALE ZUBEREITUNG: 
Den Mürbeteig auf den Boden einer Springform geben, dabei den 
Rand ein wenig hochziehen (damit der Guss nicht ausläuft). Mehrmals 
mit einer Gabel einstechen. Das Paniermehl drauf streuen und Äpfel 
gleichmäßig verteilen. Den Schmandguss übergießen. Jetzt die Streu-
sel gleichmäßig verteilen. Ganz zum Schluss wird der Kuchen mit 2 EL 
Mandeln bestreut.

Im vorgeheizten Backofen 60 bis 70 Minuten bei 175 °C backen.

In der Form auskühlen lassen.

Rezept
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Jubilare

Unsere JUbilare 
 

im zweiten Quartal 2026 
 

 
Folgende MitgliederInnen des Förderkreises  

durften in den letzten Wochen ihre Jubiläen feiern:   
 
 
 
 

Anneliese Schaper den 85. Geburtstag 

Karin Fiedler den 85. Geburtstag 

Alfred Poltmann den 90. Geburtstag 

Norbert Rademacher den 80. Geburtstag 

Christa Kaiser den 85. Geburtstag 

Helga Nordhoff den 80. Geburtstag 

Ingrid Schmidt den 85. Geburtstag 

Grete Erbe den 85. Geburtstag 

 
 
 

allen JUbilaren aUf diesem Wege noch einmal  

 

die herzlichsten glückWünsche 

Mittagstisch

 

Mittagstisch 
 

im Gauerbach 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Dienstags um 12:00 Uhr 
Bürgerzentrum am Jägerplatz 

 
Willkommen sind alle Bürger/innen, denen es in Gemeinschaft besser schmeckt –  

auch Teilnehmer/innen, die nicht im Gauerbach wohnen. 
 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um vorherige telefonischer Anmeldung, 

und zwar montags in der Zeit von 9:00 Uhr bis 11.30 Uhr unter der 
 

Tel-Nr:  0175 5985 743 
 

Selbstverständlich kann man sich auch persönlich immer dienstags, 
während des Mittagessens, anmelden. 

 
Das Essen liefert Gasthof Niemann, Chlusorth-Bramhar. 

Melden Sie sich an 
 

Guten Appetit   -   in gemütlicher Runde 
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Kalles Kollumne

Moinsen Leute!

Ihr alle wisst, wie sehr ich den Gau-
erbach liebe und wie viele wunder-
bare Abenteuer ich hier schon  
erlebt habe. Ja … und jetzt kommt 
das Aber. Das große Aber: mein  
ambivalentes Verhältnis zu Katzen. 
Dieses wird sich auch an diesem 
schönen Fleckchen Erde nicht bes-
sern. Und ich sage euch: Katzen sind 
auf jeden Fall die besseren Wach-
hunde.

Beim Verteilen des vorhergehenden 
Sprachrohres – ja, die Gassirunde 
wird auch aktiv genutzt. Nur nicht 
umsonst bewegen! – wollten wir 
einen langen Vorgarten durch-
queren, um zum Briefkasten eines 
Hauses zu gelangen. Und was soll ich 
sagen? Da stand ein Höllentier von 
Katze und fauchte uns an. Mit auf-
gestelltem Fell und großem Buckel 
machte sie uns eindeutig klar: „Keine 
Chance, du kommst hier nicht vor-
bei!“

Ich sah mich direkt wieder mit blu-
tender Nase in der Tiernotaufnahme, 
und Frauchen sah die Penunsen 
durch die Finger rinnen. Ganz schnell 
überließ ich meiner todesmutigen 
Begleiterin das Feld und versteckte 

mich hinter ihren Beinen. Soll sie 
sich doch mit dieser fellgewordenen 
Eskalation auseinandersetzen. Aber 
auch sie hatte schnell ein Einsehen – 
vermutlich dachte sie gerade an die 
letzte Rechnung aus der Tierklinik.

„Nä, Kalle, das riskieren wir mal lieber 
nicht. Du wartest mal fein hier.“

Gesagt, getan. Aber auch dich, Frau-
chen, hat die anmutig wirkende 
Bestie keinen Zentimeter vorbei-
gelassen. General Miez war voll auf 
„Endgegner im Eingangsbereich“ 
eingestellt und dachte nicht eine  
Sekunde daran, uns vorbeizulassen.

Somit hat ein Haus im Gauerbach – 
stolzer Besitzer des bestbewachten 
Briefkastens mit Kommissar Krallins-
ki als Fellwächter – beim letzten Mal 
kein Sprachrohr bekommen.

Leicht bedrückt verließen wir wie 
zwei begossene Pudel das Kampf-
gebiet, machten unsere Runde zu 
Ende und dachten:
„Na, zumindest haben wir fürs  
nächste Sprachrohr wieder was zu 
erzählen.“

Somit: Wer Besitzer eines Wolfes im 
Katzenfell ist und kein Sprachrohr 
bekommen hat – dieses kann man 
sich auch im Eingangsbereich des 
Bürgerzentrums abholen.ert.

Sichere Grüße aus dem 
katzenfreien Eigenheim,
Kalle
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Termine

6. September 2026
Gauerbachfest
Im und um das Bürgerzentrum

12. September 2026, 14 - 17  Uhr
Repair Café
Bürgerzentrum

16. Oktober 2026
Seniorenkaffee
Bürgerzentrum

7. November 2026, 14 - 17  Uhr
Repair Café
Bürgerzentrum

13. November 2026
Doppelkopf-Turnier
Bürgerzentrum

- alle Termine unter Vorbehalt -
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Beitrittserklärung zum

Förderkreis Wohnpark Gauerbach e.V.
Ich/ Wir erkläre(n) hiermit meinen/unseren Beitritt zum Förderkreis Wohnpark Gauerbach e.V. Mit der 
gültigen Satzung (unter: www.gauerbach.de) erkläre(n) ich/wir mich/uns einverstanden.

Name Vorname Geb. Datum

1. Mitgl.

2. Mitgl.

1. Kind

2. Kind

3. Kind

Straße

PLZ Wohnort 

Telefon 

Ein jährlicher Mitgliedsbeitrag von € 20,00 wird für die gesamte Familie erhoben.

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE04ZZZ00000206216

Mandatsreferenz = Mitgliedsnummer: …………wird nachgetragen

SEPA-Lastschrift-Mandat
Ich/wir ermächtige(n) den Förderkreis Wohnpark Gauerbach e.V., Zahlungen von meinem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Förderkreis auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten 
Bedingungen.

Kontoinhaber:

IBAN: DE

BIC:
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Förderkreis Wohnpark Gauerbach e.V. 
 

Datenschutzerklärung und Einwilligung zur Veröffentlichung von 
personenbezogenen Bildern und Texten 

 
     Name, Vorname, Geb.-Datum, Anschrift  
1.________________________________________________________ 
2.________________________________________________________ 
3.________________________________________________________ 
4.________________________________________________________ 
5.________________________________________________________ 
 

(bitte alle Vereinsmitglieder eintragen, auch Minderjährige)  
 
Die nachfolgend abgedruckten Informationspflichten gemäß Artikel 13 bis 14 DSGVO habe ich 
gelesen und zur Kenntnis genommen. Mir ist bekannt, dass die Einwilligung in die Datenverarbeitung 
der vorbenannten Angaben freiwillig erfolgt und jederzeit durch mich ganz oder teilweise mit Wirkung 
für die Zukunft widerrufen werden kann.  
 
 
Einwilligung in die Veröffentlichung von personenbezogenen Bildern und 

Texten nach Artikel 7 DSGVO 
 
Ich willige ein, dass Fotos und Videos sowie Texte von meiner Person bei öffentlichen 
Veranstaltungen angefertigt und in vereinsinternen Medien (z.B. Vereins-Chronik, Sprachrohr, 
Homepage...) und externen Medien (z.B. Facebook, Lingener Tagespost...) veröffentlicht werden 
dürfen. Ich bin darauf hingewiesen worden, dass die Fotos und Videos mit meiner Person bei der 
Veröffentlichung im Internet oder in sozialen Netzwerken weltweit abrufbar sind. Eine 
Weiterverwendung und/oder Veränderung durch Dritte kann hierbei nicht ausgeschlossen werden. 
Soweit die Einwilligung nicht widerrufen wird, gilt sie zeitlich unbeschränkt. Die Einwilligung kann mit 
Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Der Widerruf der Einwilligung muss in Textform (Brief 
oder per Mail) gegenüber dem Verein erfolgen. Eine vollständige Löschung der veröffentlichten Fotos 
und Videoaufzeichnungen sowie Texte im Internet kann durch den Förderkreis Wohnpark Gauerbach 
e.V. nicht sichergestellt werden, da z.B. andere Internetseiten die Fotos und Videos kopiert oder 
verändert haben könnten. Der Förderkreis Wohnpark Gauerbach e.V. kann nicht haftbar gemacht 
werden für Art und Form der Nutzung durch Dritte wie z.B. für das Herunterladen von Fotos und 
Videos sowie Texte und deren anschließender Nutzung und Veränderung. Ich wurde ferner darauf 
hingewiesen, dass trotz meines Widerrufs Fotos und Videos von meiner Person im Rahmen der 
Teilnahme an öffentlichen Veranstaltungen des Vereins gefertigt und im Rahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit veröffentlicht werden dürfen. Ich/Wir habe/haben die Einwilligungserklärung zur 
Veröffentlichung der Personenbilder und Videoaufzeichnungen und Texte zur Kenntnis genommen 
und bin/sind mit der Veröffentlichung einverstanden.  
 
Ein etwaiger Widerruf ist zu richten an:  
Förderkreis Wohnpark Gauerbach e.V., Jägerplatz 9, 49811 Lingen, Email: info@gauerbach.de 
 
 
 
Für  den Antrag zur Beitrittserklärung zum Förderkreis 
 des SEPA-Lastschrift-Mandats 
 und der Datenschutzerklärung 
 
 
             

Ort, Datum,      Unterschrift 
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Info-Blatt für Mitglieder 
 

Informationspflichten nach Artikel 13 und 14 DSGVO 
 
Nach Artikel 13 und 14 EU-DSGVO hat der Verantwortliche einer betroffenen Person, deren Daten er verarbeitet, die in den 
Artikeln genannten Informationen bereit zu stellen. Dieser Informationspflicht kommt dieses Merkblatt nach. 
 
1. Namen und Kontaktdaten des Verantwortlichen sowie gegebenenfalls seiner Vertreter:  
Förderkreis Wohnpark Gauerbach e.V., Jägerplatz 9, 49811 Lingen 
gesetzlich vertreten durch den Vorstand nach § 26 BGB, Frau Sabine Zeilinger, Thiens Heide 42, 49811 Lingen, E-Mail: 
info@tierheilpraxis-zeilinger.de 
 
2. Zwecke, für die personenbezogenen Daten verarbeitet werden: 
Die personenbezogenen Daten werden für die Durchführung des Mitgliedschaftsverhältnisses verarbeitet (z.B. Einladung zu 
Versammlungen, Ehrungen, Beitragseinzug). 
Darüber hinaus werden personenbezogene Daten im Zusammenhang mit besonderen Ereignissen und Aktionen 
einschließlich der Berichterstattung hierüber auf der Internetseite des Vereins, in Auftritten des Vereins in Sozialen Medien 
sowie an lokale, regionale und überregionale Printmedien übermittelt.  
 
3. Rechtsgrundlagen, auf Grund derer die Verarbeitung erfolgt: 
Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt in der Regel aufgrund der Erforderlichkeit zur Erfüllung eines 
Vertrages gemäß Artikel 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. Bei den Vertragsverhältnissen handelt es sich in erster Linie um das 
Mitgliedschaftsverhältnis im Verein. 
Werden personenbezogene Daten erhoben, ohne dass die Verarbeitung zur Erfüllung des Vertrages erforderlich ist, erfolgt 
die Verarbeitung aufgrund einer Einwilligung nach Artikel 6 Abs. 1 lit. a) i.V.m. Artikel 7 DSGVO.  
Die Veröffentlichung personenbezogener Daten im Internet oder in lokalen, regionalen oder überregionalen Printmedien 
erfolgt zur Wahrung berechtigter Interessen des Vereins (vgl. Artikel 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO). Das berechtigte Interesse des 
Vereins besteht in der Information der Öffentlichkeit durch Berichtserstattung über die Aktivitäten des Vereins. In diesem 
Rahmen werden personenbezogene Daten einschließlich von Bildern der Teilnehmer zum Beispiel im Rahmen der 
Berichterstattung über Veranstaltungen und Aktionen des Vereins veröffentlicht.  
 
4. Die Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten: 
Die Daten der Bankverbindung der Mitglieder werden zum Zwecke des Beitragseinzugs an die Sparkasse Emsland 
weitergeleitet.  
 
5. Die Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden oder, falls dies nicht möglich ist, die Kriterien für die 
Festlegung der Dauer: 
Die personenbezogenen Daten werden für die Dauer der Mitgliedschaft gespeichert.  
Mit Beendigung der Mitgliedschaft werden die Datenkategorien gemäß den gesetzlichen Aufbewahrungsfristen weitere zehn 
Jahre vorgehalten und dann gelöscht. In der Zeit zwischen Beendigung der Mitgliedschaft und der Löschung wird die 
Verarbeitung dieser Daten eingeschränkt.  
Bestimmte Datenkategorien werden zum Zweck der Vereinschronik im Vereinsarchiv gespeichert. Hierbei handelt es sich 
um die Kategorien Vorname, Nachname, besondere Tätigkeiten oder Ereignisse, an denen die betroffene Person mitgewirkt 
hat. Der Speicherung liegt ein berechtigtes Interesse des Vereins an der zeitgeschichtlichen Dokumentation zugrunde. 
Alle Daten der übrigen Kategorien (z.B. Bankdaten, Anschrift, Kontaktdaten) werden mit Beendigung der Mitgliedschaft 
gelöscht. 
 
6. Der betroffenen Person stehen unter den in den Artikeln jeweils genannten Voraussetzungen die nachfolgenden Rechte 
zu: 
- das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO, 
- das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO, 
- das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO, 
- das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO, 
- das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DSGVO, 
- das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO, 
- das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde nach Artikel 77 DSGVO 
- das Recht, eine erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen zu können, ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung hierdurch berührt wird. 
 
7. Die Quelle, aus der die personenbezogenen Daten stammen: 
Die personenbezogenen Daten werden grundsätzlich im Rahmen des Erwerbs der Mitgliedschaft erhoben.  
 
Ende der Informationspflicht 
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Förderkreis Wohnpark Gauerbach e. V. 

Vorstand

1. Vorsitzende:
Stellvertreter:
Schriftführer:
Kassenwart:
Pressewart:

Sabine Zeilinger
Frank Hürländer
Gerhard Otten
Jörg Uphus
Silke Giesker

Thiens Heide 42
Am Wildwechsel 1
Am Wachtelring 13
Vennwiske 55
Am Birkenhain 38

0591-8003164
0591-73859
0591-74029
0591-831682
0591-80090118

Geschäftsführender Vorstand:

Beisitzer:
Marie Altmeppen
Werner Buchzik
Volker Bührs
Marianne Schlütke-Bührs
Frank Edens
Corinna Gebhardt
Ralf Haberland
Alexander Hock
Petra Keck
Miriam Loh
Markus Otten
Maria Schärf
Werner Schoppe
Melanie Uphus
Nicole Scheffer
Robert Schröder
Carina Wessmann

Verwaltung:
Hausmeister:

Maria Schärf
Werner Buchzik

0591/28869442
Bürgerzentrum:

Förderkreis Wohnpark Gauerbach e. V. 
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Lengericher Straße 22 ·  49809 Lingen

Telefon 0591-3100 ·  Fax 0591-9152917

www.blumenhaus-jannink.de


